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WEIHNACHTSWÜNSCHE

WAS WÜNSCHT MAN SICH VOM HEILAND CHRIST,
WENN MAN SCHON LANG ERWACHSEN IST?
VERSCHWUNDEN SIND DIE KINDERTRÄUME
DIE BLICKE IN VERSPERRTE RÄUME;
DAS AHNEN VON DER HEIL´GEN NACHT;
DAS STAUNEN OB DER HELLEN PRACHT!

WAS BLEIBT UNS FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT?
ES BLEIBT GENUG: DIE STILLE FREUD;
WENN MAN DIE LIEBSTEN UM SICH SPÜRT;
DAS LICHT; DAS UNS ZUR KRIPPE FÜHRT;
DER HÄNDEDRUCK: ICH BIN BEI DIR!
DER WARME BLICK: BLEIB´STETS BEI DIR!
DAS WISSEN; UM DIE GNAD DER NACHT;
DIE UNS DER HERRGOTT HAT GEBRACHT.

DIE BITT; DIE ICH ANS CHRISTKIND SCHRIEB?
DASS ES NOCH LANGE ZEIT SO BLIEB!

EIN FROHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST
UND ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR
MIT GESUNDHEIT, ERFOLG UND ZUFRIEDENHEIT
WÜNSCHT DIE MARKTGEMEINDE
MARKERSDORF-HAINDORF
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!

Liebe Jugend!

Gerade in politisch turbulenten Zeiten ist es wichtig, den Blick für das Wesentliche zu

bewahren. Für eine gute Zukunft unserer Gemeinde braucht es eine

verantwortungsvolle Politik, die langfristig und gerecht ist.

Der jetzige Gemeinderat ist die Garantie dafür, dass konsequent für den Erfolg

unserer Gemeinde weiter gearbeitet wird.

Trotz der vielen Probleme, trotz der zunehmenden Belastungen und Aufgaben

können wir mit einer großen Zufriedenheit auf das zu Ende gehende Jahr

zurückblicken.

Die Kanal- und Wasserbauarbeiten sowie Straßensanierung Wultendorf und

Poppendorf sind abgeschlossen. Weiters wurde die Schwalbengasse asphaltiert und

in der Westbahnstraße wurden Parkplätze sowie ein Gehsteig mit ortsüblicher

Pflasterung fertiggestellt.

Nach erfolgreicher Druckprobe und Entkeimung wird nun die Gemeinde

St. Margarethen /S. mit Wasser aus unserer Gemeinde versorgt.

Die Gemeindeverantwortlichen und unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben

mit einem gewaltigen Einsatz die Herausforderungen bewältigt und unseren

Bürgerinnen und Bürger ein lebenswerte Gemeinde geschaffen. Dies spiegelt sich

auch immer wieder in den Begrüssungen wider, wenn Gäste aus anderen

Gemeinden zu uns kommen.

Ich möchte daher allen Gemeindebürgerinnen, Gemeindebürgern, den Kindern,

der Jugend allen Vereinen, den Gemeindebediensteten, den Schülerlotsen und nicht

zuletzt dem Gemeinderat ein ganz herzliches Dankeschön sagen.

Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertagen wünsche

ich allen etwas Ruhe und Besinnung, damit wir

in das neue Jahr mit viel

Kraft, Freude und Gesundheit gehen können.

Ihr Bürgermeister
Willibert Paukowitsch
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger,
liebe Jugend,

das Jahr 2005 war für mich mit vielen
persönlichen Herausforderungen und
Highlights im beruflichen und privaten
verbunden. Die Fertigstellung und der
Einzug in unser neues Haus in
Markersdorf und die Hochzeit waren
dabei sicherlich die absoluten
Highlights. Meine Frau und ich wollen
uns daher auch an dieser Stelle bei
den vielen netten Glückwünschen aus
unserer Gemeinde bedanken.

Auch im politischen Sinne war das
Jahr 2005 spannend und arbeitsreich.
Trotz Gemeinderatswahl konnten eine
Vielzahl an Projekten umgesetzt
werden. Die Sicherung der
Lebensmittelnahversorgung verbunden
mit einer Modernisierung der
Geschäftsausstattung, der Schaffung
von neuen Parkplätzen und die
Gestaltung einer kundenfreundlichen
Eingangsrampe, die erfolgreiche
Nachfolgelösung für die
Nachmittagsbetreuung unserer
Volksschulkinder durch die „Lerntiger“
und die Eröffnung des
generalsanierten Feuerwehrhauses in
Haindorf waren positive Beispiele für
bürgernahe Politik in unserer
Gemeinde. Weiters hat uns die
Errichtung der Kanal- und
Wasserversorgung verbunden mit
einer Neugestaltung der Ortsdurchfahrt
in Poppendorf laufend beschäftigt. An
dieser Stelle möchte ich mich bei den
Anrainern für das Verständnis bei den
Bauarbeiten speziell die
Staubbelastungen in den
Sommermonaten bedanken.

Die Vorbereitungen für das Jahr 2006
laufen ebenfalls bereits auf
Hochtouren. Bei der Budgeterstellung
für das Jahr 2006 wurden einige

Schwerpunkte für das kommende Jahr
festgelegt.

Gemeindezentrum

Im kommenden Jahr wollen wir uns
intensiv mit der Planung eines neuen
Gemeindeamtes beschäftigen. Im
Zuge dieser Planungsgespräche
müssen wir unbedingt ein
gesamthaftes
Gemeindeentwicklungskonzept für die
nächsten Jahrzehnte diskutieren, denn
mit der Errichtung eines neuen
Gemeindeamtes können wir unser
Ortskernzentrum in Markersdorf
nachhaltig gestalten. Fragen der
Raumordnung, der
Verkehrsinfrastruktur und der
Flächenwidmungsplanung müssen
vorausschauend für die einzelnen
Ortsteile unserer Gemeinde diskutiert
und abgewogen werden.

Betriebsgebiet Markersdorf NORD

Ein neues Betriebsgebiet „Markersdorf
Nord“ an der Bundesstraße 1
(Einmündung der neuen Umfahrung
Prinzersdorf) ist für mich als
zuständiger Ausschussobmann für
Finanzen und Wirtschaft eine sehr
wichtige Zielsetzung für das
kommende Jahr. Die Schaffung von
neuen Arbeitsplätzen in unserem
Gemeindegebiet, die positiven
Auswirkungen auf die
Bevölkerungsentwicklung und
zusätzliche Einnahmen für Wirtschaft
und Gemeinde steht dabei im
Vordergrund der Überlegungen.

Straßenbau

Die längst überfällige
Generalsanierung und teilweise
Neugestaltung der Sportplatzstraße
(Bauabschnitt 1) ist neben der
Fertigstellung der Nebenflächen in
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Poppendorf das wichtigste Projekt im
Bereich Straßenbau.

Trainingsplatz

Die jahrzehntelange Forderung
unserer Fußballer nach einem
Trainingsgelände für unsere
Nachwuchskicker wollen wir ebenfalls
im kommenden Jahr aufgreifen und
verschiedene Lösungsmöglichkeiten
prüfen.

Friedhofsmauer

Eine Generalsanierung der
Friedhofsmauer in Markersdorf wurde
ebenfalls im Budget berücksichtigt und
soll im kommenden Jahr umgesetzt
werden.

Generalsanierung des Daches bei der
Volksschule

Die notwendig gewordene
Generalsanierung des

Volksschuldaches ist im Budget der
Volksschulgemeinde vorgesehen und
soll in den Ferien umgesetzt werden.

Wie die Planungsansätze für das
Budget 2006 zeigen, wollen wir auch
im kommenden Jahr wieder einige
wichtige Projekte in Angriff nehmen.
Ich lade Sie, liebe Bevölkerung sehr
herzlich zur Mitarbeit ein, indem Sie
uns mit Ihren positiven Anregungen bei
der Umsetzung unterstützen.

Abschließend wünsche ich allen
Leserinnen und Lesern ein gesegnetes
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit den besten Grüssen
GGR Johannes Kern

Ausschussobmann
Finanzen & Wirtschaft

Erhaltungsmaßnahmen von Güterwegen

In der zweiten Septemberhälfte wurden in
den Katastralgemeinden Markersdorf,
Wultendorf, Nenndorf, Poppendorf und
Mannersdorf rund 12 Kilometer Güterwege
saniert bzw. instandgehalten.
Wegen schlechter Wetterbedingungen
gestalteten sich diese Arbeiten als sehr
schwierig.
Das bei den Gräderarbeiten, die seitlichen
Grünstreifen vereinzelt in die Felder der
Landwirte geschoben wurden, löste bei
einigen Anrainer Unmut aus. Diese
Vorgangsweise wurde gewählt, da durch
den Abtransport bzw. der Verladung des
Materials die Kosten für die

Erhaltungsmaßnahmen erheblich
verteuern würden.
In Zukunft möchte ich vor Beginn der
Sanierungsarbeiten der Güterwege die
betreffenden Anrainer zeitgerecht
informieren.
Falls es weitere Verbesserungsvorschläge
gibt, stehe ich gerne zur Verfügung.
Weiters möchte ich alle Benützer, um
einen pfleglichen Umgang der Güterwege,
in unser aller Interesse bitten.

Bericht
GR Herbst Werner
Ausschussobmann
Güterwege
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Bauvorhaben Kanal und Wasser für Poppendorf und Wultendorf
vollendet!

Nach ca. 13 Monaten Bauzeit (inklusive witterungsbedingter Winterpause) wurden der
Abwasserkanal und die Wasserversorgungsanlage für Poppendorf  und Wultendorf nunmehr
fertig gebaut. Zusätzlich wurden ein neuer Regenwasserkanal und ein Verdunstungsbecken
in Poppendorf  hergestellt.

Trotz des relativ feuchten Sommers konnten
die erforderlichen Arbeiten laut Bauzeitplan zeitgerecht
durchgeführt werden. Für die sehr gut ausgeführte
Herstellung der beiden Leitungen bedanke ich mich hiermit
nochmals bei den beteiligten Mitarbeitern der Fa. Zehetner
und der Fa. Kleebinder.

Nachdem alle erforderlichen Druck- und Dichtheitsproben
durchgeführt sowie die Wasserwerte überprüft und für
sehr gut befunden wurden, konnten sowohl der
Abwasserkanal als auch die Wasserleitung zum
Anschluss frei gegeben werden.

Mittlerweile haben die meisten Hausbesitzer bereits
an das Versorgungsnetz angeschlossen.

Ich danke allen Anrainern und allen von den
Umleitungsmaßnahmen betroffenen Verkehrsteilnehmern
für ihr Verständnis und ihre Geduld.

Näheres über die Straßenbauarbeiten
und die Nebenflächengestaltung in
Poppendorf und Wultendorf können Sie
im Beitrag der GGR Gerlinde Birgmayr
erfahren.

Ich bin der Überzeugung, dass nach der
Fertigstellung der Bauarbeiten aus
Wultendorf und Poppendorf wieder zwei
schöne „Schmuckkasterl“ werden.

Für Weihnachten und das Jahr 2006
wünsche ich allen Gesundheit, Glück und
viel Erfolg!

Bericht
GGR Wolfgang Karner
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In der KG Mannersdorf wurde die Bushaltestelle fertiggestellt

Die Arbeiten wurden von Firma Lang u. Menhofer durchgeführt.
Frau Gabriele und Herr Andreas Groissmayr
stellen den Umkehrplatz für die Postbuslinie
während der Betriebszeiten
von Montag bis Freitag in der Zeit von

07:30 Uhr - 07:45 Uhr
              und
12:45 Uhr - 13:00 Uhr
      zu Verfügung.

Herzlichen Dank
an die Grundeigentümer
Familie Groißmayr

Bericht
GGR Gerlinde Birgmayr

Ortsdurchfahrt Poppendorf

Rechtzeitig vor Winterbeginn konnte
die Ortsdurchfahrt Poppendorf durch
die Fa. Alpine Mayreder asphaltiert
werden.
Da uns allen das Wetter gnädig war,
wurden auch noch die Zufahrtsstraßen:
Richtung Familien Dür
Richtung Familien Kaiserer und
Gugerell
Richtung Familien Sandler und Gruber
Richtung Nenndorf
wiederhergestellt.

Die Haltestelle für den Schulbus in der
"Nenndorfer Straße" vor dem Haus der
Familie Hörhan wurde aufgelassen,
der Schulbus fährt jetzt wieder regulär
beim Transformator ab.

(Abfahrt von Montag bis Freitag,
11:25 Uhr v. Hauptbahnhof St.Pölten
wieder wie gewohnt nach Poppendorf)

Ein– und Ausstiegstelle ist ebenfalls
beim Transformator.

Die Nebenflächengestaltung in
Poppendorf ( Gehsteig, Hauszufahrten,
usw.) ist für 2006 vorgesehen, mit allen
betroffenen Anrainern werden
Informationsgespräche geführt um eine
gemeinsame Lösung zu finden.
Nach Abschluss aller baulichen
Maßnahmen ist Poppendorf ein
weiteres Schmuckstück unserer
Marktgemeinde.

Bericht GGR Gerlinde Birgmayr
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Sicherheit für Fußgänger!

In der KG Knetzersdorf wurde zur Sicherheit der Fußgänger am Gehsteigrand
zwischen Cafe-Restaurant Steindl und Maschinenhalle Thallauer ein Geländer
montiert.

Herzlichen Dank
an Herrn Riegler
für die Anfertigung und Montage
des Holzgeländers.

Bericht
GGR Gerlinde Birgmayr

5 Junge Markersdorfer
die sich der Musterung
gestellt hatten, nahmen
die Einladung der
Gemeinde zu einem
Mittagessen an.

Foto v. links nach rechts

Vizebürgermeister Manfred Schöggl,

Georg Mitterlehner, Gerald Artner,

Daniel Ringler, Marco Dolezal,

Manuel Heiss und

Bürgermeister Willibert Paukowitsch

IMPRESSUM:
Gemeindezeitung Marktgemeinde Markersdorf - Haindorf, Herausgeber, Verleger und
Hersteller: Marktgemeinde Markersdorf - Haindorf, Marktplatz 4, 3385 Markersdorf
Tel.: 02749/2261 Fax: 02749/89338 Email.: gemeindeamt@markersdorf-haindorf.at
    www.markersdorf-haindorf.at
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Lerntigergruppe Markersdorf!    

Seit Beginn des Schuljahres 2005/2006
gibt es eine neue Lerntigergruppe in
Markersdorf.

Nach reichlichen Überlegungen wurde
eine Lerntigergruppe eröffnet.
Seit 05 September 2005 leite ich die
Lerntigergruppe in Markersdorf und
möchte mich aus diesem Grund kurz
vorstellen.

Ich heiße Cornelia Bugl, bin 23 Jahre alt
und wohne in Karlstetten. Nach meiner
vierjährigen Volksschulzeit ging ich 8
Jahre ins BG/BRG St. Pölten, wo ich auch
die Matura absolvierte. Da ich immer
schon gerne mit meinen Cousins lernte
und ihnen bei den Hausaufgaben half,
entschied ich mich für ein
Volksschulstudium an der Pädagogischen
Akademie in Krems. Im Oktober 2005 war
dann mein Ziel erreicht. Ich bekam mein
Diplomzeugnis überreicht. Seit September
2005 bin ich als Gruppenleiterin in
Markersdorf von MO-FR (11:30 - 17:30)
tätig.
Die ersten Tage!
Offen gestanden war ich etwas nervös vor
meinem ersten Arbeitstag. Ich war schon
um 09:00 Uhr in meinem Gruppenraum
und wartete auf meine Lerntiger. Um mir
meine Wartezeit zu verkürzen, schmückte
ich den Raum noch mit Luftballons und
einigen Winnie-Pooh Plakaten. Doch
bereits um 09:15 Uhr kamen auch schon
die ersten Kinder mit ihren Eltern. Die
Kinder hatten Zeit, sich den Gruppenraum
etwas näher anzuschauen und sie durften
mit mir und den anderen Kindern Spiele
spielen und Zeichnungen malen. Es

kamen nur freundliche Kinder auf mich zu,
die mir unheimlich viele Fragen stellten.
Da am ersten Tag viele Eltern in der
Gruppe blieben, hatte ich Gelegenheit
auch sie kennen zu lernen.

Der erste Tag war bereits um 11:30 als die
letzten Kinder den Gruppenraum verließen
zu Ende. Zu Beginn waren 6 Kinder fix
angemeldet und im Laufe der ersten
beiden Monate kamen dann noch weitere
6 Kinder dazu. Wir bilden ein kleines aber
aufgewecktes Team von 12 Kindern, die
jedoch nicht alle zur selben Zeit die
Gruppe besuchen. In den ersten Wochen
mussten sich die Kinder an mich und die
anderen Kinder in der Gruppe gewöhnen.
Bereits hat sich schon alles eingespielt
und wir haben während der Schulzeit
jeden Tag unseren Tagesablauf

Unser Tagesablauf!

Unser Gruppengebäude befindet sich
direkt im Schulgarten der Markersdorfer
Volksschule. Zum Gruppengebäude
gelangen die Kinder durch den
Hintereingang der Volksschule, was sehr
praktisch ist, da sie keine Straße
überqueren müssen und dadurch
selbständig nach dem Unterricht in die
Gruppe kommen. Sie gehen zu allererst in
die Garderobe, wenn sie von der Schule
kommen. Dort können sie ihre
Schultaschen, Jacken und Schuhe
ablegen und danach bekommen sie ein
Mittagessen.

Nach dem Mittagessen erledigt jedes Kind
seine Hausübung. Es ist mir wirklich
wichtig, dass die Hausübung vollständig
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und korrekt erledigt wird, deshalb
kontrolliere ich auch bei jedem Kind die
Aufgabe und helfe bei Schwierigkeiten.
Ein wichtiger Faktor ist auch das laute
Lesen. Nach der Aufgabe beschäftigen
sich die Kinder am liebsten in unserem
Garten (natürlich nur bei Schönwetter).

Dort lieben sie eine Fahrt im Ringelspiel
oder das Spielen im Sandkasten.
Auch gehen wir bei schönem Wetter auf
dem Spielplatz. Dieser ist nur 2 Mitnuten
entfernt. Dort machen das Gehen auf der
Wackelbrücke, das Schaukeln in der
Korbschaukel und die zahlreichen tollen
Verstecke den Kindern großen Spaß.
Spielt das Wetter einmal nicht so mit,
gehen wir in den Turnsaal, damit sich die
Kinder richtig austoben und ihren
Bewegungsdrang stillen können. Dort
werden tolle Ballspiele und Fangspiele
gespielt. Derzeit malen die Kinder auch
besonders gerne Mandalas aus oder
bauen Höhlen und Clubhäuser.
Damit es bei den Lerntigern nicht
langweilig wird, sind auch zahlreiche
Projekte geplant.

Halloweenfest
Bastelveranstaltung
Faschingsfeste
Eröffnungsfeiern

Auch ist mit ein großes Anliegen eine gute
Zusammenarbeit mit den Eltern um ihre
Bedürfnisse zu erfüllen.

Weiters ist mir wichtig, die Eltern besser
kennen zu lernen und sie über die
Lerntiger und ihre Projekte zu informieren.
Deshalb fand am 24. Oktober 2005 um
19:00 Uhr in gemütlicher Atmosphäre ein
Elternabend statt.
Ein großes Lob möchte ich der guten
Küche, dem GASTHAUS KLEEMANN in
Markersdorf aussprechen. Wir werden
von Montag bis Freitag mit leckeren
warmen Speisen verköstigt.

MUTTERBERATUNG 2006

Mutterberatungsstelle :
Markersdorf - Haindorf

Mutterberatung 2006
findet jeden 4. Dienstag im Monat
um 10:45 Uhr statt.

24. Jänner 28. Februar

28. März 25. April

23. Mai 27. Juni

25. Juli 26. September

24. Oktober 28. November

Das Mutterberatungsteam
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Die NÖ      §     Bauordnung 1996 §
KATEGORIEN VON BAUVORHABEN

Die NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200-3, unterscheidet folgende Kategorien von
(Bau-)Vorhaben:

BEWILLIGUNGSPFLICHTIGE BAUVORGABEN (§ 14 NÖ Bauordnung 1996):

z. B. Neu- und Zubauten von Gebäuden,

Errichtung von baulichen Anlagen, durch welche Gefahren oder ein Widerspruch
zum Ortsbild entstehen bzw. Nachbarrechte verletzt werden könnten.
Die Herstellung von Einfriedungen gegen öffentliche Verkehrsflächen auf
Grundstücken im Bauland außerhalb des Geltungsbereiches eines Bebauungsplans;
Dachgeschoßausbau z. B. eigene Wohneinheit, usw.

ANZEIGEPFLICHTIGE VORHABEN (§ 15 NÖ Bauordnung 1996)

z. B. Anbringung von Wärmeschutzverkleidungen,
Herstellung von Hauskanälen

die Aufstellung von Gerätehütten und Gewächshäusern mit einer
Grundrißfläche bis zu 6 m2 und einer Gebäudehöhe bis zu 2 m auf
Grundstücken im Bauland;

die Aufstellung von TV-Satellitenantennen und Solaranlagen oder
deren Anbringung an Bauwerken; usw.

FREIWILLIGE BAUANZEIGE (§ 16 NÖ Bauordnung 1996)

Wenn der Bauwerber ein Vorhaben ausführen will, welches eigentlich einer
Baubewilligung nach § 14 NÖ Bauordnung 1996 Z 2, 4, 5 oder 8 bedarf, er jedoch
der Ansicht ist, dass die Voraussetzungen für eine Baubewilligung fehlen, so darf er
eine Freiwillige Bauanzeige durchführen. Auch in diesem Fall muss er eine Skizze
und Beschreibung in zweifacher Ausfertigung anschließen.
Nunmehr muss die Baubehörde dem Anzeigeleger binnen 8 Wochen mitteilen, ob sie
das angezeigte Vorhaben doch für baubewilligungs-pflichtig hält.

BEWILLIGUNGS - UND ANZEIGEFREIE VORHABEN (§ 17 NÖ Bauordnung 1996)

z. B. Herstellung von Wasserbecken (Fassungsvermögen bis zu 50 m³),
Errichtung von Gartengrillern

die Instandsetzung von Bauwerken, wenn
die Konstruktions- und Materialart beibehalten sowie
Formen und Farben von außen sichtbaren Flächen nicht verändert werden.
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● Die Konsequenz dieser Unterscheidung liegt darin, dass der Bauwerber mit einer
bewilligungspflichtigen Bauführung erst beginnen darf, wenn der durch den
Bürgermeister als Baubehörde I. Instanz zu erlassende Baubewilligungsbescheid in
Rechtskraft erwachsen ist.

● Anzeigepflichtige Vorhaben sind hingegen mindestens acht Wochen vor dem
beabsichtigten Beginn ihrer Ausführung der Baubehörde anzuzeigen; sie dürfen nur
ausgeführt werden, wenn die Baubehörde binnen dieser achtwöchigen Frist das
Vorhaben nicht bescheidmäßig untersagt.

● Ist die Bauführung weder bewilligungs- noch anzeigepflichtig, darf der Bauwerber
jederzeit mit der Bauführung beginnen.

 !AUSFÜHRUNGSFRISTEN! (§24 NÖ Bauordnung 1996)
Vor der Rechtskraft des Baubewilligungsbescheides darf mit der Ausführung des
Vorhabens nicht begonnen werden. Als Zeitpunkt des Baubeginns gilt jener Tag, an
dem mit den Erd- oder Bauarbeiten begonnen wird, die der Verwirklichung des
Vorhabens dienen und muss der Baubehörde gemeldet werden.

Die Bewilligung erlischt, wenn die Ausführung des Vorhabens nicht binnen 2 Jahren
ab dem Eintritt der Rechtskraft des Bescheides begonnen wird (Baubeginnsfrist)
oder das Vorhaben nicht innerhalb von 5 Jahren nach Beginn der Ausführung
vollendet ist (Bauvollendungsfrist). Diese beiden Fristen können aus bestimmten, im
Gesetz angeführten Gründen, verlängert werden.
Wichtig ist dabei jedoch, dass jeweils vor ihrem Ablauf um die Verlängerung
angesucht wurde.

Das Recht zur Ausführung eines nach § 15 anzeigepflichtigen Vorhabens erlischt,
wenn mit seiner Ausführung nicht binnen zwei Jahren ab dem Ablauf der Frist nach
§ 15 Abs. 1 (8 Wochen bzw. 3 Monate) begonnen wurde.

Das neue Jugendgesetz §
Das neue Jugendgesetz des Landes Niederösterreich bringt mit dem Abgabeverbot von
Alkohol und Nikotin an Jugendliche unter 16 Jahren eine wesentliche Neuerung.

Was bin ich?
Wenn du noch nicht 18 bist, stuft dich das Gesetz als jungen Menschen ein. Gewisse
Sachen darfst du ab 14, einige ab 16 und manche eben erst ab 18. Hier eine kurze
Übersicht, worauf du achten musst.

Wer gilt als Erwachsener?
Jeder, der über 18 ist und alle die jünger aber verheiratet Präsenz-oder Zivildiener sind.

Wer gilt als Erziehungsberechtigter?
Erziehungsberechtigte sind in der Regel deine Eltern und in bestimmten Fällen das
Jugendamt, deine Großeltern oder andere Verwandte. In jedem Fall sind es Personen, die
vom Gesetz mit der Wahrung der Erziehungsverantwortung betraut sind.

Wer gilt als Begleitperson?
Begleitpersonen müssen auf jeden Fall 18 sein. Ihnen ist von den Erziehungsberechtigten
die Aufsicht über junge Menschen vorübergehend anvertraut. Oder sind im Rahmen von
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Jugendorganisationen für die Beaufsichtigung von jungen Menschen verantwortlich: zum
Beispiel Lehrer, Jugendleiter, etc.

Was darf ich??
Von zu Hause fort bleiben (sofern es deine Eltern erlauben):
unter 14 bis 22:00 Uhr
         14 - 16 bis 01:00 Uhr
Ausnahmen: Du bist mit Erziehungsberechtigten oder Begleitpersonen unterwegs.
Oder wenn ein gerechtfertigter Grund (z.B. Notfall) vorliegt.
ALKOHOL TRINKEN UND ERWERBEN: erst ab 16
TABAKWAREN RAUCHEN UND ERWERBEN erst ab 16
Jugendgefährdende Medien erwerben, konsumieren oder besitzen: erst ab 18

Was muss ich??
Weil Erwachsene oft nur schwer einschätzen können, wie alt du bist, musst du für alle Fälle
immer einen Lichtbildausweis bei dir haben.
Behörden und Polizisten dürfen ihn auf Verlangen sehen und Erwachsene, wenn sie
befürchten müssen, selbst ein Gesetz zu übertreten. Beispielsweise wenn sie dich in Lokale,
Kinos oder Veranstaltungen hineinlassen, für die du laut Gesetz noch zu jung sein könntest.
Am besten besorgst du dir dafür eine 1424 - NÖ Jugendkarte. Sie gilt im Sinne de
Jugendgesetzes als dein Altersnachweis.
Nähere Infos: www.1424.info

Musikschule Prinzersdorf
Hauptplatz 1
A-3385 Prinzersdorf
Tel. 0676-934 56 24
02749/2223-22 (Fax-19)
musikschule@prinzersdorf.at
http:/musikschule.prinzersdorf.at

Die Musikschule Informiert:

Mi, 23.11. Prinzersdorf, HS: Klassenabend der Flöten- und Querflötenklasse Ofenauer,
am Klavier: Josef Schweighofer

So, 04.12. Haunoldstein: gemeinsames Adventsingen und -musizieren
mit der VS Haunoldstein in der VS, gestaltet von Hildegard Baumann

Sa, 10.12. Prinzersdorf: Adventnachmittag mit dem Kneippbund
Prinzersdorf im GH Wegl, Gestaltung: Hildegard Baumann

So, 11.12. Prinzersdorf: Lehrerkonzert in der Pfarrkirche Prinzersdorf,
zwischen den Stücken liest Anton Much Texte passend zur
Vorweihnachtszeit, Beginn 17:00

Mi, 14.12. Gerersdorf: Pensionistennachmittag im GH Birgmayr,
Gerersdorf, musikalische Beiträge von der Flötenklasse Ofenauer

Do, 15.12. Prinzersdorf: 11:00 und 18:30, Aufführung in der HS vom
MS-Ballett: „Nussknacker", Leitung: Susanna Papez

Fr, 16.12. Prinzersdorf: Klassenabend der Gesangsklasse Völk,
zwischen den Beiträgen liest Anton Much Texte passend zur
Vorweihnachtszeit; Am Klavier: Walter Bass

Mi, 21.12. Markersdorf: Weihnachtsfeier mit der VS Markersdorf in der
VS, es musizieren Schüler und ehemalige Schüler der VS Markersdorf

Vielen Dank an die Eltern, an die Gemeinden und an alle anderen die Musikschule unterstützenden
Organisationen.

Eine ruhige Adventzeit, ein friedvolles Fest und guten Rutsch ins Jahr2006
wünscht Ihnen

Siegfried Binder
Musikschulleiter
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G e b u r t e n   2 0 0 5
Eßmeister Alina 01. Jänner 2005

Lechner Simon 24. Jänner 2005

Chmelik Katharina Maria 18. Februar.2005

Zahorik Markus 02. März 2005

Blauensteiner Anna Sabine 24. März.2005

Feichter Jakob Martin 13. April 2005

Krückl Annika Maria 29. Mai 2005

Eckl Miriam Sophie 01. Juli 2005

Bugl Lukas 23. Juli.2005

Thallauer David Josef 26. Juli 2005

Kraft Florian 02. November 2005

Wegscheider Elias Alexander 08. November 2005

Thallauer Victoria 28. November 2005

S t e r b e f ä l l e     2 0 0 5
Haberl Rosa 12. Februar 2005

Lanzenhofer Franz 24. März  2005

Haas Luzia 13. April 2005

Marquardt Maria 16. April 2005

Zahořik Berta Maria 29. Mai 2005

Lendl Robert 01. Juni 2005

Resch Johanna 24. Juni 2005

Marksteiner Josef 02. Juli 2005

Lindner Johann Karl 28. Juli 2005

Sator Maria 21. August 2005

Wachter Hildegarde 02. Oktober 2005

Ruk Maria 20. Oktober 2005

Danzinger Brigitte 22. November 2005

Lechner Ernst Alois 14. Dezember 2005
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Nachwuchsmannschaften der NSG

Endstand Nachwuchsmannschaften
der NSG-ca. 130 Kinder

U7 / U8 nur Training (mit U9), keine Meisterschaft

U9 6. Platz von 6 Mannschaften, 
Trainer bzw. Betreuer:
Dorazín Rene           Tel. 0676/5114628;
Paukowitsch Jürgen Tel. 0650/2023239
Göll Werner             Tel. 0699/81652445

U11 5./5         Mittleres Play-Off (MPO)
Kraft Peter                Tel. 0660/5251447
Geyer Wolfgang      Tel. 02749/5142

U12 4./6         Oberes    Play-Off (OPO)
Wenzinger Günter Tel. 0676/3005048
Kellner Herta Tel. 0676/4281678

U13 4./5 OPO
Almesberger Leopold Tel. 0676/6538190
Hummel Walter Tel. 02747/67608

U14 2./5 Landesliga
Haiderer Franz Tel. 02749/8904
Wurm Gerald Tel. 02749/4570

U15 4./5 OPO
Aigner Thomas Tel. 02749/2890

U16 3./9
Dillinger Ernst Tel. 0664/4123811
Brandstätter Helmut Tel. 02749/8115
Schwarz Bernhard Tel. 0664/8214423

Jugendleiter: Ing. Moderbacher Karl Tel. 02747/2064
Sektionsleiter: Lechner Karl Tel. 0676/6900304

PS: Es würde uns freuen, wenn auch ihre Kinder aktiv am
       Fußballgeschehen in Markersdorf teilnehmen könnten.

Die U23 erreichte in der Gebietsliga West den 9. Platz  und die Kampfmannschaft erreichte
den 5. Platz von jeweils 14 Mannschaften.

Der SC- Markersdorf bedankt sich bei den Gemeinden Markersdorf, Prinzersdorf und
Gerersdorf, sämtlichen Firmen, privaten Gönnern und allen ehrenamtlichen Helfern für die
Unterstützung in der abgelaufenen Saison.

Ein besonderer Dank gilt der Firma Schmalek aus Markersdorf, die uns in den nächsten drei
Jahren als Hauptsponsor unterstützen wird.

Der SC- Markersdorf wünscht allen ein Frohes Fest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2006
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FIX - TERMINE 2006

U n i o n   M a r k e r s d o r f

Montag: Kinderturnen: Altersgruppe Volksschule von 16.00 – 17.00 Uhr

Dienstag: Kleinkinderturnen: Altersgruppe 4 –6 Jahre von 16.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch: 19.00 – 19.45 Uhr: für sie und ihn Aerobic–Bauch Bein Po – Step aerobic
Konditions-Gymnastik - Pilates

19.45 – 20.30 Uhr: für sie und ihn „Wellness“ Bewegung und Entspannung
20.30 – 22.00 Uhr Volleyball

Samstag: 09.00 – 10:30 Uhr Nordic-Walking  bis 25.3.2006
Freitag: 19.00 – 20.30 Uhr Nordic-Walking  ab 26.3.2006 (Sommerzeit)

Orientalischer Tanz für Fortgeschrittene Näheres : Cornelia Annau Tel.: 0676/9227284

F r a u e n   a k t i v

Dienstag: 18 Uhr 30 – 19 Uhr 30 Aktiv Turnen
19 Uhr 45 – 20 Uhr 45 Sanftes Bewegen u. Entspannen

P f a d f i n d e r h e i m s t u n d e n

Wichtel/Wölflinge (Volksschulalter) Freitag    17.00 – 18.30 Uhr
Späher/Guides (Hauptschulalter) Freitag    18.30 – 20.00 Uhr
Caravelles/Explorer Freitag    20.00 – 21.30 Uhr

F F - M a r k e r s d o r f

jeden 1.Freitag im Monat um 20.00 Uhr Monatsversammlung im FF-Haus

P e n s i o n i s t e n   V e r b a n d   Ö s t e r r e i c h

jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 – 17 Uhr Sprechstunde im Gasthaus Zauner, ausser Juli und
August
jeden 2. Dienstag: Kegeln in Ober Grafendorf. Heurigenfahrten voraussichtlich an Montagen

K i r c h e n c h o r   M a r k e r s d o r f

jeden Dienstag 19 Uhr 30 in der Volksschule

S p a r v e r e i n

jeden Sonntag von 8 Uhr 45 – 10 Uhr 00 im Gasthaus Kleemann

S e n i o r e n b u n d

Veranstaltungen des Seniorenbundes werden mittels Einladung bekannt gegeben
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Veranstaltungskalender 2006           Abkürzung Md = Markersdorf   Hd = Haindorf

              J ä n n e r                   J u n i
2.u.3. Sternsingen Md Kulturfahrt d. Pensionistenverbandes

5. Pfadfinderball  Heiße Nächte in Palermo 4. 9-14 Uhr Tennismeisterschaft NÖ-Mitte
20.30 GH Hiesberger 4. Pfingstfußballturnier SCM Fußball

7. 18 Uhr Perchtenlauf  SCM-Fußball 5. 9.15 Uhr Ökomenischer Gottesdienst Pfarrkaffee
8. Sparverein 1. Einzahlung Dr.Klaus Küng

12.-5.2. Stanihof Heurigenbetrieb 9.-11.. Feuerwehrheurige d. FF-Md
20. Jahreshauptversammlung  FF-Haindorf 11. 14.30 Uhr Maibaumverlosung

GH Groissmayr 11. 9-14 Uhr Tennismeisterschaft NÖ-Mitte
21. Ball d.VP Markersdorf 20 Uhr GH Kleemann 15. Fronleichnamsfest in Md
23. 14 Uhr Pfarr-Seniorennachmittag Md 15. 15 Uhr Dorffest in Poppendorf Verschönerungsverein
27. Jahreshauptversammlung FF-Markersdorf 24. Sonnwendfeuer Mitterau

GH Hiesberger 25. 8 Uhr Patrozinium Peter u. Paul Hd
              29. Pfarrkaffee Md 29.-23.7. Stanihof Heurigenbetrieb

F e b r u a r 30.-2.7. Feuerwehrheurige d. FF-Hd
3. 19 Uhr Maria Lichtmess, Blasiussegen J u l i
3. Haindorfer Schitag                 1. Pfarrwallfahrt Md

9.-9.4. Stanihof Heurigenbetrieb        14.-16. Gartenfest im GH Groissmayr
11. 20.30 Uhr Arbeiterball d.SPÖ GH Kleemann 29. 13 Uhr Beach-Volleyball Turnier
18. 20 Uhr Gschnas SCM-Fußball im GH Kleemann 29. SPÖ-Grillfest am Eisschützenplatz
19. 10 Uhr Radiomesse Md. in Radio NÖ A u g u s t
19. 14.30 Uhr Kindermaskenball d. Kinderfreunde 4. 7 Uhr Fußwallfahrt Pfarre Md nach Göttweig

GH Hiesberger 16 Uhr ab Soldatenfriedhof in Oberwölbling
20. 15 Uhr Faschingsfest Pensionistenvb. GH Wegl 14. OPEN-AIR im Heustadl
25. 16 Uhr Faschingseisbar Mitterau 19. Marktfest d. VP Md
25. 11 Uhr Faschingsgschnas im GH Groissmayr 19. Marktlauf d.Union Md
26. Bis 11 Uhr Anbetungs-Nachmittag Pfarre Hd 31.-1.10 Stanihof Heurigenbetrieb
26. Pfarrkaffee Md S e p t e m b e r
28. 13 Uhr Faschingsfest des Bauernbundes  Hd. Ausflug d. Pensionistenverbandes
28. 19 Uhr Lederhosenparty Heustadl 3. 14 Uhr Bründlbeten

M ä r z 9. Maria Namen-Fest in d. Stadthalle
1. 8 Uhr Aschermittwoch mit der Volksschule 17. 9.15 Uhr Segnungs u. Heilungsgottesdienst
1. 19 Uhr Aschenkreuz Md 24. 8 Uhr Erntedankfest in Hd
6. 14.Uhr Pfarrseniorennachmittag Md O k t o b e r
9. 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung                 1.  Erntedankfest Md

Seniorenbund GH Hiesberger      7.-8. Oktoberfest im GH Groissmayr
12. 9.15 Uhr Familienfasttag v.d.KFB Suppensonntag             26 13-14 Uhr Fitmarsch ÖAAB Md
17. 19 Uhr Gesellschaftsschnapsen d.             29. Pfarrkaffee Md

Bauernbundes Hd. GH Groissmayr N o v e m b e r
30. 14 - 18Uhr Anbetung in Md 2.-3.12 Stanihof Heurigenbetrieb

A p r i l 5. 9.15 Uhr Patrozinium St.Martin
Heurigenfahrt d.Pensionistenverbands 6. 14 Uhr Pfarrseniorennachmittag

2. Flohmarkt d. Kinderfreunde im Pfarrheim Md 10. 14.30 Uhr Leopoldifeier Pensionistenverb.GH
3. 14 Uhr Pfarrseniorennachmittag Zauner
9. 9.15 Uhr Segnung der Palmzweige u. Prozession 10. 17 Uhr Laternenumzug der Volksschule Md

15. 20 Uhr 30 Osternachstsfeier Pfarre + Osterfeuer anschließend Martinifeier u. Pfarrfest Md.
16. 8 Uhr Ostergottesdienst Hd 12. Sparverein Letzte Einzahlung
16. 9.15 Uhr Ostergottesdienst Md 25. Sparverein Auszahlung GH Kleemann
17. Ostereiersuche nach dem Gottesdienst Md 26. Pfarrkaffee Md
29. 19 Uhr Maibaumsetzen  der FF-Md D e z e m b e r
30. Pfarrkaffee Md 4. 14.00 Uhr Pfarrseniorennachmittag

M a i 5. 18 Uhr Nikolaus in d. Kirche Md
SCM Jugendtag 6. 16 Uhr Nikolaus in d. Kirche Hd

4.-5.6. Stanihof Heurigenbetrieb 7. Weihnachtsfeier FF-Markersdorf
11. 12 Uhr Muttertagsfahrt Pensionistenverband 9. 20 Uhr Blasmusikkonzert „d.Pielachtaler“ VS Md
12. 15 Uhr Muttertagsfeier VP Md. 15. 15 Uhr WH-feier d. Pens.verb. GH Kleemann
14. 9-14 Uhr Tennismeisterschaft NÖ-Mitte 17. Pfarrkaffee Md
20. 9 Uhr Pfarrfirmung Md. Abt Clemens               17. 17 Uhr Adventsingen in Md.
20. 14 Uhr Preisschnapsen im Heustadl               24 16 Uhr Kindermette Md 23 Uhr Christmette Md

Pensionistenverband               24. 22 Uhr Christmette Hd.
21. 9-14 Uhr Tennismeisterschaft NÖ-Mitte               24. 23 Uhr Christmette Md.
25. 16 Uhr Maiandacht Marterl (Harsch) Mitterau               25. 8.00 Uhr Festgottesdienst Geburt Christi Hd
27. ÖKB Saugrillen ab 15 Uhr Lagerhaus Md               25. 9.15 Uhr Festgottesdienst Geburt Christi Md
28. Pfarrfest Md 31. 8.00 Uhr Jahresabschlußgottesdienst Hd
28. 9-14 Uhr Tennismeisterschaft NÖ-Mitte 31. 9.15 Uhr Jahresabschlußgottesdienst Md


